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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankentransporte               19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

 
Kinderarzt:   Tel. 0180 1929 345 oder 
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen,   Tel. 0180 6077 312 
 

Augenarzt:    Tel. 0180 1929 340 
 

HNO-Arzt:    Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:    Tel. 0180 5911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbe-
reich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen-Station Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Beratungsstelle „häusliche Gewalt“  
Tel. 07571 / 7301-0 
 

Beratungsstelle „Gewalt gegen Frauen“ 
Tel. 08000 116 016 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: Montag, 16. Juli 
– Bezirk 1 (LB, TH, AL) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 - 12 
Uhr 

Zusätzlich 01.05.-31.10.  Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 

 

Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  

Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 

Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Bericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 09.07.2018 
 
 

TOP 042 Bürgerfrageviertelstunde 

Anfragen waren nicht vorhanden. 
 
TOP 043 Präsentation der Ergebnisse der Ju-

gendbeteiligung durch die Arbeits-
gruppen 

Im April diesen Jahres hatte der Gemeinderat be-
schlossen, mit dem sogenannten 14er-Rat die Ju-
gendbeteiligung auszubauen. Im Landkreis Sigma-
ringnen wird derzeit das Projekt „Landaufschwung“ 
des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft umgesetzt. Eines der Ziele des Projekts ist die 
Verwurzelung der Kinder und Jugendlichen in ihren 
Gemeinden, um eine spätere Abwanderung zu ver-
meiden bzw. die Rückkehr in die Heimatgemeinden 
zu fördern. Die Einrichtung eines 14er-Rates ist eines 
der Teilprojekte auf diesem Weg. Durch das Pro-
gramm „Landaufschwung“ ist es möglich, daß in Lei-
bertingen eine Fachkraft für die Jugendlichen zur Ver-
fügung steht und mit ihnen die Vor- und Nachteile der 
Gemeinde herausarbeitet. Daraus entwickeln sich 
Projekte, die mit den Jugendlichen zusammen umge-
setzt werden. Diese Projektphase dauert ein Jahr und 
ist über das Programm finanziert. Im Mai gab es dann 
die ersten Zusammenkünfte der Jugendlichen. Auf-
grund der Einwohnerzahl der Gemeinde wurde der 
Personenkreis auf die 12- bis 14-Jährigen erweitert. 
Im Gemeinderat wurden nun die ersten Zwischener-
gebnisse der vier Arbeitsgruppen, die sich bislang zu 
verschiedenen Themen im Gemeindegebiet gebildet 
haben, vorgestellt.  
Eine Arbeitsgruppe hat sich dabei mit dem Thema 
Dorfladen auseinander gesetzt. Dabei wurden die 
aktuelle Situation und auch Gründe für die Notwen-
digkeit eines existierenden Dorfladens herausgearbei-
tet und mögliche Hemmnisse gesucht, aber auch Lö-
sungsansätze entwickelt. Ein Dorfladen ist notwendig 
und sinnvoll, insbesondere für Leute ohne Auto und 
für die Grundversorgung der Einwohner mit Lebens-
mitteln. Als mögliche Trägerschaft für einen solchen 
Laden wurde vorgeschlagen, man könnte einen Ver-
ein gründen dessen Ziel die Gründung und Erhaltung 
des Ladens ist. Vereinsmitglieder wären die Bewoh-
ner der Gemeinde. Um zu ermitteln, welcher Bedarf in 
der Bevölkerung an einem Laden und welche Bereit-
schaft zur Mitwirkung in einem Verein bzw. auch zur 
Finanzierung besteht, soll eine Umfrage in der Bevöl-
kerung stattfinden. Als Herkunftsquelle für verschie-
dene Lebensmittel könnten auch örtliche oder regio-
nale Angebote von Landwirten mit in das Angebot des 
Ladens aufgenommen werden.  
Als nächstes stellte die Projektgruppe Kindlesbrunnen 
ihre Gedanken zum Brunnen an der Wildensteiner 
Straße vor. Die Gruppe wies darauf hin, daß die aktu-
elle Situation ein häufig verschmutztes oder teilweise 
vermülltes Wasser im Brunnenbecken zeigt, dass 
insgesamt der Brunnen und Vorplatz teilweise reno-
vierungsbedürftig wäre und die aktuelle Situation im-
mer wieder für Kleintiere zur lebensbedrohlichen Ge-

fahrenquelle wird. Als Zukunftswünsche wurden ge-
nannt dafür zu sorgen, daß sauberes und klares Was-
ser ein einladendes Bild bieten, daß die notwendigen 
Reparaturen am und um den Brunnen herum gemacht 
werden und z.B. mit Gitter o.ä. Absicherungsmaß-
nahmen die Kleintiere vor dem Tod durch Ertrinken 
geschützt werden. Ziel wäre, dadurch einen attraktive-
ren Brunnen zu gestalten und Besucher und Gäste 
zum Verweilen einzuladen. Damit keine Algenbildung 
stattfindet könnte eine Algenpumpe mit Wasserfilter 
zum Einsatz kommen. Um weitere Attraktivität zu 
schaffen wäre auch denkbar, am Kindlesbrunnen 
einen sogenannten Geo-Caching-Punkt auszuweisen. 
Denkbar wäre auch die Installation von solarbetriebe-
nen Lampen rund um den Brunnen. Sollten diese 
vorgeschlagenen Maßnahmen nicht möglich oder 
durchführbar sein, wurden als Notlösungen von der 
Gruppe vorgeschlagen, den Brunnen leer zu pumpen 
und mit einem Bällebad oder Riesensandkasten eine 
neue Nutzung des Geländes zu finden. 
Als nächstes stellte die Gruppe Verkehr und Bus ihr 
Projekt vor. Hier wurde darauf hingewiesen, daß die 
Bushaltestellenüberdachung am Dorfplatz in Leibert-
ingen schlecht einsehbar ist und Busfahrer die war-
tenden Fahrgäste im Häuschen schon öfters überse-
hen hat und an der Haltestelle vorbei gefahren ist. Als 
Alternative wurde eine leichte Überdachung neben 
dem bisherigen Wartehaus vorgeschlagen. Da die 
Verkehrsführung in der Zimmernstraße an dieser Stel-
le sehr unübersichtlich ist, wurde als mögliche Ent-
schärfung der bestehenden Gefahrenquelle vorge-
schlagen, einen Zebrastreifen einzurichten. Ähnlich 
sieht es die Gruppe auch an der Bushaltestelle bei der 
Wildensteinschule im Bereich Rappenbühl. Durch 
Kinder, die über die Straße rennen, besteht ein hohes 
Unfallrisiko. Dies könnte beispielsweise durch den 
Hinweis auf Schulkinder mit grellen Hinweistafeln 
entschärft werden.  
Die Gruppe Spielplatz nahm den bestehenden Spiel-
platz bei der Fa. Mahle näher unter die Lupe und kriti-
sierte, daß der Spielplatz derzeit so nahe am beste-
henden Industriebetrieb steht, daß teilweise die vor-
handenen Balken und Baumaterialien in einem 
schlechtem Zustand sind, daß viel Müll auf dem 
Spielplatz zu finden ist und gleichzeitig zu wenig 
Spielgeräte, aber durch die Lage des Spielplatzes 
zuviel Verkehr vorhanden ist. Deshalb schlägt die 
Gruppe vor, den Spielplatz an eine andere Stelle zu 
verlegen, idealerweise stellt die Gruppe sich vor, daß 
dort auch ein Mülleimer installiert wird und weitere 
Spielgeräte ergänzt werden. Als Standort für diesen 
neuen Spielplatz könnte man sich die Wiese neben 
dem Kindergarten vorstellen. Als Ideen für neue 
Spielgeräte könnte die Installation einer Seilbahn, 
eine neue Schaukel, ein Karussell oder eine Wippe 
gebaut werden. Weiter schlägt die Gruppe vor, daß im 
genannten Bereich neben dem Kindergarten noch ein 
weiteres Tor installiert wird. Bisher mäht der Bauhof 
regelmäßig eine gewisse Teilfläche ab, damit dort von 
den Kindern und Jugendlichen Fußball gespielt wer-
den kann. Für die Kicker wäre es aber wichtig, wenn 
es ein zweites Tor gäbe, damit ein richtiges Spiel auf 
zwei Tore stattfinden kann. Aus der Gruppe heraus 



wurden auch Vorschläge für die Beschaffung von 
einem zusätzlichen Tor gemacht. 
Derzeit handelt es sich um Zwischenergebnisse, die 
von den einzelnen Gruppen noch weiter verfeinert 
werden.  
 
TOP 044 Baugesuche 
Der geplante Abbruch eines bestehenden Schuppen-
gebäudes und Neubau eines Wohnhauses mit drei 
Garagen im Bereich Voradelberg in Thalheim fand 
das gemeindliche Einvernehmen. 
 
TOP 045 Viehwaage Kreenheinstetten 

- Stiftung an das Freilichtmuseum 
Neuhausen 

Bereits seit vielen Jahren wird die Viehwaage in der 
Abraham-a-Santa-Clara-Straße in Kreenheinstetten 
nun nicht mehr geeicht, nachdem der Bedarf an einer 
Wägung in den letzten Jahren sehr stark rückläufig 
war. Die Museumsleitung des Freilichtmuseums Neu-
hausen ob Eck hat nun im Gespräch mit der Ortsver-
waltung Kreenheinstetten erklärt, daß sie Interesse an 
der Waage mit Waaghäuschen hätte. Die Waage soll 
in der Nähe der Stallung im Freilichtmuseum aufge-
baut werden. Dem Freilichtmuseum ist es aber nicht 
möglich, einen Kaufpreis dafür zu bezahlen. Der Ge-
meinderat entschied nun, das Waaghäuschen zu-
sammen mit der Viehwaage an das Freilichtmuseum 
Neuhausen zu stiften. Die Museumsmitarbeiter wer-
den den Abbau durchführen. Nach erfolgtem Wieder-
aufbau wird durch einen entsprechenden Hinweis im 
Museum erklärt, wo diese Waage ursprünglich ihre 
Dienste geleistet hat.  
 
TOP 046 Kommunalinvestitions-

Förderprogramm 
- Umsetzung der bewilligten Maßnah-
men 

Im Jahr 2016 bestand die Möglichkeit in ein Bundes-
förderprogramm aufgenommen zu werden für eine 
energetische Sanierung an öffentlichen Gebäuden. 
Die Gemeinde hat damals diese Gelegenheit genutzt 
und verschiedene Objekte angemeldet. Bei einem 
damals geplanten Gesamtaufwand von ca. 70.000,- € 
wurde eine Zuwendung in Höhe von rd. 50.000,- € in 
Aussicht gestellt. Die Maßnahmen wurden bislang 
jedoch noch nicht umgesetzt. Zwischenzeitlich haben 
sich teilweise jedoch neue Gesichtspunkte ergeben, 
insbesondere im Beleuchtungsbereich in den Kinder-
gärten, so daß es nun in der Umsetzungsphase zu 
gewissen Verschiebungen kommen kann. Für die 
geplante Erneuerung der Fenster und des Ein-
gangselements am Dorfgemeinschaftshaus in Leibert-
ingen wurden 25.000,- € veranschlagt und 17.600,- € 
Zuwendung bewilligt. Der Eigenanteil der Gemeinde 
liegt also bei 7.400,- €. Das soll nun zur Umsetzung 
kommen.  
Die energetische Sanierung der Wildensteinschule mit 
Dämmung der Decke im Altbau sowie Austausch der 
Innenbeleuchtung war ursprünglich mit einem Betrag 
von knapp 30.700,- € und einem Zuwendungsbetrag 
in Höhe von 21.800,- € veranschlagt. Der Eigenanteil 
wäre also 8.900,- € gewesen. Würde man nun dort 

alle noch ausstehenden Leuchten auf die neue LED-
Technik umstellen und die Dämmung wie geplant 
ausführen, würden die Gesamtaufwendungen jedoch 
auf 48.300,- € steigen. In den Kindergärten wurde für 
den Austausch der Innenbeleuchtung ein Betrag von 
ca. 15.000,- € als Aufwand geplant und eine Zuwen-
dung in Höhe von knapp 10.800,- € bewilligt. Hier hat 
sich nun jedoch gezeigt, daß teilweise Beleuchtungs-
körper nicht im täglichen Einsatz sind und insgesamt 
teilweise die Leuchtmittel durch die Verwendung von 
Energiesparlampen bereits einen gewissen Einsparef-
fekt bringen. Vorgeschlagen wurde nun, teilweise 
Mittel aus diesem Innenbeleuchtungsumbau der Kin-
dergärten auf die Maßnahme an der Wildenstein- 
schule umzuschichten, um dort den notwendigeren 
Sanierungsumfang einhalten zu können.  
 
 
 

Feldwegkonzept – Öko-Maßnahmen 
 

Einladung an die Landwirte der Gesamtgemeinde 
zur Besprechung heute Donnerstag, 12.07.2018, 
um 19:00 Uhr in der Aula der Wildensteinschule 
Leibertingen 
 

Für die Gemeinde Leibertingen ist die Unterhaltung 
des (insbesondere bituminös befestigten) Feldwege-
netzes eine Aufgabe, die permanent einen enormen 
Mitteleinsatz erfordert, den die Gemeinde auf Dauer 
so nicht leisten kann. Deshalb möchten wir unser 
Feldwegenetz daraufhin überprüfen, welche Wege 
tatsächlich unter den heute gegebenen Rahmenbe-
dingungen benötigt werden, und ob es auch Teilberei-
che gibt, auf die langfristig verzichtet werden kann. 
Gleichzeitig sind wir immer mehr gefordert, im Hin-
blick auf Ausgleichsbedarfe für notwendige Entwick-
lungen uns Gedanken zu machen, wo und insbeson-
dere wie solche Ausgleichsmaßnahmen künftig erfol-
gen sollen, ohne dass die Belange anderer Flächen-
nutzer über Gebühr beeinträchtigt werden.  
Bei beiden Fragestellungen sind landwirtschaftliche 
Flächennutzer im Gemeindegebiet betroffen und des-
halb möchten wir uns mit diesen gemeinsam austau-
schen, um zu sehen, wie deren Sichtweise zu diesen 
Themen ist. 
Hierzu sind die Landwirte herzlich eingeladen. 
 

Armin Reitze, Bürgermeister 
 
 
 
 

Bürgermeisteramt in eigener Sache 
Ferienzeit – Gemeindeblatt 
Das Gemeindeblatt macht in der 31., 32. und 33. Ka-
lenderwoche Ferien. Am 02.08., 09.08. und 
16.08.2018 erscheint somit kein Gemeindeblatt. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und rechtzeitige Anzei-
genaufgabe für das letzte Gemeindeblatt vor den Fe-
rien, das am Donnerstag, 26. Juli 2018 erscheint. 
Annahmeschluss: Montag, 23.07.2018, 12.00 Uhr. 
 
 



 
 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG  
 

Gemeinde Leibertingen 
 
Für das Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Leiber-
tingen suchen wir zum Dezember 2018 oder früher 
eine 

Verwaltungskraft (m/w) 
 

für verschiedene Aufgabenbereiche.  
Dabei ist die Fähigkeit zu selbstständigem und eigen-
verantwortlichem Arbeiten zwingende Voraussetzung 
für diese anspruchsvolle Tätigkeit.  
Eine abgeschlossene Verwaltungsausbildung und 
möglichst Berufserfahrung im Bereich der Verwaltung 
oder artverwandten Bereichen sind von Vorteil. 
 

Der genaue Beschäftigungsumfang ist momentan 
offen, da auch eine Umorganisation im Team stattfin-
den wird. Dabei können die Interessen des/der neuen 
Mitarbeiters/Mitarbeiterin grundsätzlich mit einfließen. 
Denkbar ist ein Beschäftigungsumfang von 75 – 100 
% einer Vollzeitstelle. 
 

Die Beschäftigung erfolgt entsprechend dem TVÖD.  
 
 
Für die Mitarbeit im Bauhof der Gemeinde suchen wir 
zum Dezember 2018 oder früher einen  
 

Bauhofarbeiter (m/w) 
 
in einem Vollzeitbeschäftigungsverhältnis.  
  
Für diese vielseitige und abwechslungsreiche Tätig-
keit, die Engagement, Teamfähigkeit aber auch die 
Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten erfordert, ist der 
Besitz eines PKW-Führerscheins erforderlich. Eine 
abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf 
bzw. entsprechende Berufserfahrung, idealerweise im 
Bereich Elektro sind von Vorteil. Über die Bereitschaft 
zur Mitwirkung in der freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde würden wir uns freuen. 
 

Die Beschäftigung erfolgt entsprechend dem TVÖD. 
 

Wenn Sie Interesse an einer dieser Tätigkeiten ha-
ben, bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Lebenslauf 
und den üblichen Unterlagen bis 10. August 2018 
beim Bürgermeisteramt, Rathausstraße 4, 88637 Lei-
bertingen.  
 

Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Siegfried 
Müller (Tel. 07466/9282-21) auch bezüglich Vergü-
tung, Arbeitsumfang u.ä. gerne zur Verfügung. 
 
 
 

 

Ortschaftsratsitzung in Altheim 
Am Donnerstag, den  19. Juli 2018 findet um 20.00 
Uhr im Bürgerhaus Altheim die nächste öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
TOP 07: Bürgerfrageviertelstunde 
TOP 08: Baugesuche 
TOP 09: Dorfjubiläum: Organisation, Jubiläumsabend 
TOP 10: Sonstiges und Bekanntgaben,  Anfragen aus 

dem Ortschaftsrat 
 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 

1250 jähriges Dorfjubiläum Altheim 
Unsere Fest-Termine: 

• Freitag, 24. Aug.:  Jubiläumsabend, mit Vorstel-
lung und Verkauf der Dorfchronik, musikalische 
Umrahmung:  Michael Skuppin, Hohenzollern- 
Musikanten, Spielleut vom Heuberg 

• Sonntag, 26. Aug.:  Dorffest im mittelalterlichen 
Flair, viele Aktionen und Attraktionen, u.a. Die 
Spielleut G‘hörsturz, Ritterspiele mit V.Rotthaler 
aus Boll, abends mit den Wornthalern 

• Montag, 27. Aug.:  Dorfhockete mit den Hotzen-
plotzern 

An allen drei Tagen freuen wir uns über viele Gäste in 
mittelalterlicher Kleidung. 
 

Es gibt noch unsere Jubiläums-Sonderbriefmarke 
(70 Cent Wertmarke der Dt. Bundespost) zu kaufen. 
Besonderheit ist ein Weinbecher aus Ton mit Jubilä-
ums-Emblem, der für 5 € zu erwerben ist und er kann 
an allen Festtagen mitgebracht und zum Trinken be-
nutzt werden. 
Danke dem Förderverein Dorfgemeinschaft Altheim 
e.V., der beide Aktionen finanziell unterstützt. 
Das alles gibt es bei der Ortsverwaltung Altheim zu 
kaufen. 
Bitte Ortsvorsteher H. Straub oder Gertrud Möhrle 
ansprechen oder unter Tel 07777-1460 bestellen. 
 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Sonderpreis für eine "Herausragende Einzelleis-
tung bei der Entwicklung einer zukunftsfähigen 
dörflichen Heimat" 
Vom RP Tübingen haben wir in den letzten Tagen die 
erfreuliche Nachricht erhalten, dass wir in der Ab-
schlussbewertung des Landeswettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ einen Sonderpreis für eine „Heraus-
ragende Einzelleistung bei der Entwicklung einer zu-
kunftsfähigen dörflichen Heimat“ erhalten. Nachdem 
bereits die Bewertungskommission im letzten Herbst 
in Thalheim „ein ausgesprochen hohes Maß an Ge-
meinschaftssinn und bürgerliches Engagement“ er-
kannte sowie „das Projekt der Wiederherstellung des 
alten Rathauses als Haus der Vereine als sehr zu-



kunftsweisend für Thalheim“ bewertet hat, schreibt 
nun Regierungspräsident Tappeser in seinem Gratu-
lationsbrief: 
„Ich hoffe, diese besondere Auszeichnung macht 
auch andernorts aufmerksam darauf, wie Sie in Thal-
heim den Herausforderungen begegnen wollen, vor 
denen der Ländliche Raum in Baden-Württemberg 
steht. So kann der Sonderpreis für Thalheim zugleich 
eine Initialzündung für Beteiligungsprozesse in ande-
ren Orten sein. Mit dem Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger, mit ihrer Bereitschaft, sich mit Ideen und 
Fähigkeiten einzubringen, hat unser Ländlicher Raum 
und haben unsere Dörfer eine echte Zukunftschance.“ 
 
 
Bürgerprojekt Umgestaltung/Sanierung altes 
Kriegerdenkmal: Herzlichen Dank fürs Mitmachen 
Allen Helfern vom vergangenen Wochenende ein 
Dankeschön. Das Denkmal und der ihn umlaufende 
Platz besitzen nun wieder ein frisches, neues und 
ansprechendes Gesicht. Weitere Ergänzungen findet 
das Sanierungsprojekt noch durch die Auffrischung 
der Inschriften sowie der Abdeckung und einer Be-
pflanzung im Herbst.  

 
 
Einladung zum Eigenleistungseinsatz im Zusam-
menhang mit der anstehenden Rathaussanierung 
Nachdem wir bereits am 24. März mit einem sehr 
gelungenen Arbeitseinsatz viel Arbeit erledigt haben, 
soll es bereits am Samstag, 14. Juli 2018 um 7.30 
Uhr mit einem weiteren Arbeitseinsatz weitergehen, 
da wir bis Mitte/Ende September - rechtzeitig vor dem 
geplanten Arbeitsbeginn im Oktober - noch etliche 
Eigenleistungsmaßnahmen erledigt haben sollten. Für 
den kommenden Samstag stehen zunächst folgende 
Arbeiten an: 

• Weitere Entrümpelung 
• Deckenverkleidung und Regal in Bücherei ent-

fernen 
• Evtl. Durchbruch in Wohnung öffnen 
• WC`s, Dusche, Waschbecken in Wohnung aus-

bauen 
• ….. 

 

Desweiteren sollten an Folgesamstagen bis Ende 
September noch  

• die Deckenaufbauten unter und zwischen dem 
Gebälk entfernt 

• biologischer Holzschutz  aufgebracht 

• …. werden. 
 

Neben den Vertretern der Vereine sind wieder alle 
freiwilligen Helfer zum Einsatz am kommenden Sams-
tag eingeladen und sehr willkommen. 
Allen Helfern vorab den herzlichsten Dank. 
 
Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
Eine öffentliche Ortschaftsratsitzung findet gemein-
sam mit der Gemeinderatssitzung am Montag, 16. 
Juli 2018 um 19.00 Uhr  im Chorprobenraum des 
Thalheimer Rathauses mit folgender Tagesordnung 
statt: 
 

TOP 17 innerhalb GRS TOP 049:  
Sanierung und Umbau Rathaus Thalheim zum Haus 
der Vereine 
- Ausschreibungsinhalte 
 

gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Wildensteinschule Leibertingen 

Schulausflug ins Naturbad  
Zwei Mädchen aus der drit-
ten  Klasse schreiben: 
 

"Ein toller Ausflug: Am 
Mittwoch, den 20.6.18 sind 
alle Klassen der Wilden-
steinschule nach Thalheim 
ins Naturbad gewandert. Es 
war ein tolles Wanderwetter! Es hatte 31° C. Beim 
Mühleichenhof, neben dem duftenden Heu, haben wir 
im Schatten eine kleine Pause gemacht! Es dauerte 
eine Weile bis wir aus dem Wald gekommen sind, 
gleich danach kam die Straße und kurz danach waren 
wir auch schon da. Ein paar Eltern haben schon ge-
wartet, aber wir aßen erst noch, bevor wir ins Natur-
bad gingen. Wir haben uns umgezogen und gingen 
sofort ins Wasser. Es war eine schöne Erfrischung. 
 

 
 



Es gab auch Molche, Kaulquappen und Frösche, die 
wir gefangen und wieder frei gelassen haben! Wir sind 
gesprungen, gerutscht und getaucht! Es war wunder-
schön! Viele Kinder haben sich am Kiosk etwas ge-
kauft. Um 12.20 Uhr sind wir dann an die Bushalte-
stelle in Thalheim gegangen. Wir waren erschöpft, 
aber auch froh! Es war ein sehr schöner Ausflug!" 
 

 
 
Zwei Jungen aus der dritten Klasse schreiben: 
"Die Schüler der Wildensteinschule haben am 
20.06.18 eine Wanderung  ins Thalheimer Naturbad 
gemacht. Beim Mühleichenhof haben wir eine klei-
ne  Pause im Schatten eingelegt. Hier hat Herr Steke-
ler uns gezeigt wie man sieht, ob das Heu trocken ist. 
Als wir am Naturbad angekommen waren, haben wir 
lecker gevespert.  

 
Anschließend durfte die 3. und 4. Klasse ins Freibad. 
Sofort haben wir uns umgezogen und sind ins Wasser 
gegangen. Dort haben wir Frösche, Molche und Kaul-
quappen gesehen. Um 12.20 Uhr sind wir fröhlich zur 
Bushaltestelle gelaufen. Es war schön." 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 16.07.2018 findet um 19.30 Uhr 
unsere letzte Probe vor der Sommerpause statt. Da-
nach wollen wir gemütlich beisammen sitzen und gril-
len. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 
 
 

Festgemeinschaft Schwäbische  
Highlandgames Kreenheinstetten GbR 
Einladung zur nächsten Arbeitssitzung 
Am kommenden Dienstag, den 17. Juli 2018 findet um 
19:30 Uhr im Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Kreenheinstetten die nächste Arbeitssitzung der Fest-
gemeinschaft statt. Um vollzählige Teilnahme aller 
Vereine und Gruppen wird herzlich gebeten. 
gez. Guido Amann   
 
 
 

Hallo Kreenheinstetter Schulkinder 
Noch in den Ferien sind wieder unsere Highlandga-
mes. Wer hat Lust am Flohmarkt dabei zu sein? 
Es gibt 8 Plätze.  
Ich freue mich auf euch! 
Ute Höre, Tel. 07570 - 951200 
 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

WM 2018 Puplic Viewing im Ulrich-
Mägerle-Saal  

Zur Weltmeisterschaft lädt der SV Kreenheinstet-
ten/Leibertingen die gesamte Bevölkerung zu span-
nenden Spielen in der Halle in Kreenheinstetten ein. 
Die Halle öffnet jeweils ca. 30 Minuten vor Spielbe-
ginn. Genießen Sie die WM in heiterer Runde mit 
kühlen Getränken und leckerem Essen.  
Wir zeigen diese Woche folgende Begegnungen: 
 

Sonntag, 15.07.2018 Finale  17:00 Uhr 
 

Auf Ihr Kommen freut sich  
der Sportverein Kreenheinstetten/Leibertingen! 
 
 

 

TC Kreenheinstetten 
 

Herren 55 beendet Badenliga-
Saison auf Tabellenplatz 3 
Im letzten Saisonspiel in Karlsruhe 
war gegen den neuen Badenliga-

Meister nichts zu holen. Schmitz und Schmidle konn-
ten ihre Einzel zwar noch im Match-Tie-Break gewin-
nen, alle anderen Spiele gingen aber dann an den 
sehr starken Gastgeber. 



Somit beenden unsere Herren 55 die erste Badenliga-
Saison mit einem hervorragenden 3. Platz in der Ta-
belle.  
 

Bevorstehende Spiele: 

Freitag, 13.07.2018 

16.00 Uhr – U 10 Midcourt 
TC Pfullendorf    -  
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein 

Samstag, 14.07.2018 

09.30 Uhr – U 12 weiblich 
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein -  
TC BW Villingen 
 

14.00 Uhr – Damen 40 
TC Kreenheinstetten    -  
TC Hohenfels-Mindersdorf 
 

14.00 Uhr – Herren 40 
MTC Meersburg    -  
TC Kreenheinstetten 
 

14.00 Uhr – Herren 50 
TC Heiligenberg    -  
TC Kreenheinstetten 
 

Sonntag, 15.07.2018 

09.30 Uhr – U 14 weiblich 
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein -  
TSG Lauchringen/Küssaberg 
 

09.30 Uhr – U 14 männlich 
TC GW Hornberg   -  
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein 
 

13.00 Uhr – Herren 
TC Kreenheinstetten   -  
TC Salem 2 
 
 
 

OG Leibertingen  
wandert am Sonntag, 
den 22.07.18 über die 
höchsten Felswände im 
Donautal. 

Rundwanderung vom Wanderparkplatz Neumühle 
über Ruine Falkenstein – Schaufelsen – Steighöfe 
- Neidinger Tobel – Neumühle. 
Die Burgruine Falkenstein ist die Ruine einer Felsen-
burg auf dem Talrand, etwa 150 m über der Neumüh-
le. Der Schaufelsen die höchste und massivste Fels-
wand des Donautals. 
Die Wanderung verläuft zu großen Teilen auf Natur-
pfaden und festen Wegen. Es ist eine mittelschwere 
Wanderung. Länge ca. 10,5 km, Zeit ca. 4 Std. 
Höhenunterschied ca. 250 - 300 m 
Wanderstöcke sind zu empfehlen. 
Treffpunkt für alle ist um 12.30 Uhr am Dorfplatz in 
Leibertingen. Anschließende Einkehr ist im Gasthof 
Neumühle. 
Infos bei Dieter Sauter, Tel. 07466/1411 oder auf un-
serer Homepage unter: 
www.leibertingen.albverein.eu 
Gäste sind wie immer ganz herzlich willkommen! 

Frauenkreis Leibertingen 
Wir treffen uns am Mittwoch, 18.07.18 ab 19.00 Uhr 
bei Angela zum Grillen (mit Männern). 
Getränke sind da. Bringt bitte Grillzeug und evtl. einen 
Salat selbst mit. Bei schlechtem Wetter verschieben 
wir das Ganze um eine Woche. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/  
Thalheim 
 

Einladung zum 2. SG-Junioren-
Sommerfest am 21.07.2018 in Boll 

Unsere SG-Junioren veranstalten am 21.07.2018 das 
2. SG-Junioren-Sommerfest auf dem Sportgelände 
in Boll. Hierzu laden wir alle Jugendspieler/innen 
samt Eltern und Geschwistern, alle Trainer und Be-
treuer, sowie Interessierte recht herzlich ein.  
Im Mittelpunkt steht ein internes Gauditurnier mit ge-
mischten Mannschaften bestehend aus Jugendspie-
lern, Trainern, Geschwistern, Eltern und Verantwortli-
chen.  
 

Der Ablauf wird wie folgt sein: 
- 10:00 Uhr: Weißwurst – Frühstück mit gelade-

nen Trainern und Betreuern 



- 12:30 Uhr: Auslosung der Mannschaften für 
das interne Gauditurnier 

     (ca. 12:00 Uhr - Treffpunkt für alle Turnierteilneh-
mer) 

- 13:00 bis ca. 17.00 Uhr: Turnierspiele 
Für die Verpflegung ist während des gesamten Tages 
bestens gesorgt! 
 

Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Jugendleiter 
der SG-Vereine: 
Miriam Bregenzer, Günter Kohli, Ralf Meßmer und 
Sebastian Nägele 
 
 
 

Bezirksimkerverein Meßkirch 
Am kommenden Freitag, 13.07.2018 treffen sich die 
Imker der Region wieder zu ihrem Stammtisch mit 
Monatsbetrachtungen im Gasthaus Adler in Krumbach 
um 19:30 Uhr. Themen sind unter anderem die Ho-
nigverarbeitung und Varroakontrolle. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste 
und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19) 
 

Sonntag, 15. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenanmeldung 
(Pfarrerin A. Kunkel), mitgestaltet vom Singkreis 
  

Dienstag, 17. Juli 
15.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
                 (Wanderung durchs Felsentäle) 
18.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Rast 
 

Mittwoch, 18. Juli 
18.30 Uhr Bet-Él in Sauldorf 
 

Donnerstag, 19. Juli  
9.00-11.00 Uhr  Diakoniesprechstunde 
15.00 Uhr Frauenkreis 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Freitag, 20. Juli 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 22. Juli (8. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer J. Eckhoff) 
 
 

Konfirmanden-Jahrgang 2018/2019 
Die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht ist 
am Sonntag, 15. Juli 2018 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind mit ihren 
Eltern eingeladen zum Gottesdienst um 9.30 Uhr, mit 
dem die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
verbunden ist. Bitte bringen Sie dazu die Taufurkunde 
bzw. das Familienstammbuch mit. Auch ungetaufte 
Jugendliche sind herzlich zum Konfirmandenunterricht 
eingeladen. Die Taufe wird dann während der Konfir-
mandenzeit stattfinden. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass die Anmeldung persönlich (Eltern/Sorgeberech-
tigter und Konfirmand/in) erfolgen muss. 
 
Beṭ-ʽEl 
Haus der Begegnung Gott – Mensch (Gen.28,19) 
Herzlich  laden wir wieder ein zur nächsten Gebetszeit 
im Beṭ-ʽEl in Sauldorf, Sägeweg 3, am Mittwoch, den 
18. Juli um 18:30 Uhr. 
Pater Joseph wird diese Gebetszeit, die unter dem 
Motto: „Kommt und ruht ein wenig aus“ steht, hal-
ten. Es geht dabei um Markus 6,31. Wieder wollen wir 
anhand von Wort, Musik und Gebet versuchen, ca. 
eine Stunde die besondere Nähe Gottes  zu erleben. 
 

Herzlichst Ihr 
Pater Joseph und das  Bet-El Team 
 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                         nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
 
 
 

Agentur für Arbeit am 17. Juli geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Balingen mit ihren Dienststellen 
in Albstadt, Hechingen und Sigmaringen bleibt am 
Dienstag, dem 17. Juli wegen einer internen Veran-
staltung geschlossen. Anrufe für die Agentur für Ar-
beit nimmt das Service-Center aber auch an diesem 
Tag entgegen.  
Kunden, die sich am 17. Juli bei der Agentur für Arbeit 
arbeitslos melden müssten, können dies ohne finanzi-
elle Einbußen am Mittwoch, dem 18. Juli nachholen. 
 
 
 

Meßkirch feiert  und lädt ein 
Stimmung, Spaß und Unterhaltung beim 
Meßkircher Stadtfest 2018 
Vom 14. bis 16. Juli lädt die Stadt Meßkirch gemein-
sam mit Vereinen und Gastronomen zum diesjährigen 
Stadtfest ein. Zwei Tage lang wird in der Meßkircher 
Altstadt wieder ein vielfältiges Spektrum an kulinari-
schen Köstlichkeiten, abwechslungsreichen Pro-



grammpunkten und bunten Marktständen geboten 
sein. Am Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch das 
Fest mit einem Feierabendhock gemütlich ausklingen. 
Das Stadtfest startet dieses Jahr am Samstag um 
13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00 Uhr. Der offiziel-
le Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt am 
Samstag um 13.00 Uhr auf der Bühne am Saumarkt 
mit dem Fassanstich durch Bürgermeister Arne Zwick.  
Der  traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am 
Samstagnachmittag um 14:00 Uhr und verläuft quer 
durch das Festgelände. Auf den Bühnen am Sau-
markt und am Marktbrückle werden an beiden Tagen 
eine Reihe von tänzerischen Darbietungen gezeigt. 
In den Abendstunden sorgen verschiedene Bands für 
Stimmung.  
Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder 
voll auf ihre Kosten, dieser findet an beiden Tagen 
statt.  
Auch auf die kleinen Festbesucher wartet an beiden 
Tagen ein abwechslungsreiches Angebot.  
Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Beteilig-
ten alle Bürgerinnen und Bürger, sowie Gäste von nah 
und fern ganz herzlich ein, das Stadtfest vom 14. bis 
16. Juli in der Meßkircher Innenstadt zu besuchen. 
 
 
 

Veranstaltungen auf  
Campus Galli 
Kutschfahrten durch den Cam-
pus Galli 
Mit der Pferdekutsche von Uwe Link 
lässt sich Campus Galli bequem und 
ohne große Anstrengung erkunden: 

ideal geeignet für ältere Gäste, die nicht mehr so gut 
zu Fuß sind. Auch für Jüngere ist die Fahrt mit dem 
Kaltblütergespann ein heute nicht mehr alltägliches 
Erlebnis. Ein erfahrener Gästeführer begleitet die 
Kutschfahrt und wird Ihnen das Projekt vorstellen 
sowie die Arbeit an den jeweiligen Werkstätten erklä-
ren.  
Die Kutschfahrten starten in den Sommerferien 
(BaWü) jeden Mittwoch  um 11.00 Uhr und um 14.15 
Uhr am Besucherparkplatz, mitfahren können insge-
samt 20 - 25 Personen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich aber ratsam, da wir ansonsten keinen Platz 
garantieren können. Anmeldungen direkt beim Pferde-
fuhrbetrieb Link unter 07570-2499981.  
Etwa zwei Stunden dauert die „fahrende Führung“ 
über das Gelände, danach ist 30 Minuten Pause am 
Marktplatz, bevor es mit dem Pferdewagen wieder 
zum Parkplatz zurückgeht, insgesamt dauert die Tour 
etwa 3 Stunden. Bezahlt wird beim Kutscher selbst. 
Der Preis für Erwachsene beträgt inklusive Kutsch-
fahrt, Eintritt und Führung 25 €, Kinder ab 6 Jahre 
bezahlen 15 €, weitere Tarife gibt es nicht. Vorerst ist 
hier nur Barzahlung möglich.  
 
Öffentliche Erlebnisführung, 6-10 Jahre 
Eine altersgerechte Erlebnisführung mit kleinen prak-
tischen Arbeiten an verschiedenen Werkstätten erwar-

tet Kinder und Jugendliche am Donnerstag, den 
16.08.2018 ab 10.00 Uhr. 
Die Erlebnisführung vertieft den Eindruck der mittelal-
terlichen Lebens- und Umweltbedingungen mit prakti-
schen Erfahrungen. Unsere Gästeführer erklären 
beim Rundgang ausführlich die Klosterbaustelle und 
haben viele Dinge zum Anfassen und Mitmachen 
vorbereitet. Es werden je nach Möglichkeit z.B. 
Schindeln gespalten, Seile gedreht, Flechtwände ein-
gezogen, Wolle gesponnen oder Holz gesägt. 
Die Gesamtdauer (inkl. 20 Min. Pause am Marktplatz) 
beträgt ca. 3 Std. Kostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 
€ 14,- inklusive Eintritt. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt, daher ist eine Anmeldung unter 
07575/20647 erforderlich. Für diesen Tag liegt die 
Altersbegrenzung bei 6-10 Jahren.  
 
Öffentliche Erlebnisführung, 11-14 Jahre 
Eine altersgerechte Erlebnisführung mit kleinen prak-
tischen Arbeiten an verschiedenen Werkstätten erwar-
tet Kinder und Jugendliche am Donnerstag, den 
30.08.2018 ab 10.00 Uhr. 
Die Erlebnisführung vertieft den Eindruck der mittelal-
terlichen Lebens- und Umweltbedingungen mit prakti-
schen Erfahrungen. Unsere Gästeführer erklären 
beim Rundgang ausführlich die Klosterbaustelle und 
haben viele Dinge zum Anfassen und Mitmachen 
vorbereitet. Es werden je nach Möglichkeit z.B. 
Schindeln gespalten, Seile gedreht, Flechtwände ein-
gezogen, Wolle gesponnen oder Holz gesägt. 
Die Gesamtdauer (inkl. 20 Min. Pause am Marktplatz) 
beträgt ca. 3 Std. Kostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 
€ 14,- inklusive Eintritt. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt, daher ist eine Anmeldung unter 
07575/20647 erforderlich. Für diesen Tag liegt die 
Altersbegrenzung bei 11-14 Jahren.  
 
 
 

Der Naturparkbus –  
entspannt durch den Naturpark Obere Donau rei-
sen! 
Mit dem neuen Linienverkehr eröffnen sich viele Mög-
lichkeiten der Tagesgestaltung im Naturpark: Eine 
Wanderung von Beuron in Richtung Burg Wildenstein 
kann nun auch nur in eine Richtung durchgeführt wer-
den (ca. 4,5 km), zurück kann man dann bequem mit 
dem Bus fahren. Auch die Minigolfanlage der Do-
nautal-Touristik in Hausen im Tal ist nun von Leibert-
ingen aus nur noch eine Busfahrt entfernt – und nach 
der Partie geht es ebenso einfach wieder den Berg 
hinauf. Die karolingische Klosteranlage Campus Galli 
und das Schloss Meßkirch waren bisher von Beuron 
aus nur mit dem eigenen PKW zu erreichen. Die neue 
Busverbindung verbessert hier entschieden die Situa-
tion und bietet damit mehr Möglichkeiten zur Nutzung 
des ÖPNV statt des privaten PKWs.  
Lassen Sie Ihr Auto zu Hause und entdecken Sie den 
Naturpark mit Bus und Bahn: Es lohnt sich! Und ne-
benbei sorgen Sie auch noch dafür, dass es nicht bei 
der Pilot-Saison bleibt, sondern das Angebot ausge-
baut wird. Und das hilft uns dabei, die einzigartige 



Landschafts- und Naturkulisse im Oberen Donautal zu 
schützen und zu erhalten. 
Der Naturparkbus fährt bis Oktober an allen Sonn- 
und Feiertagen von Beuron über die Burg Wilden-
stein, den Campus Galli bis nach Meßkirch.  
 

Übrigens: In Beuron hält der Bus nicht nur am Bahn-
hof und am Kloster-Parkplatz, sondern auch an den 
Stationen Langenbrunn – Talhof, sowie in Hausen im 
Tal, wo die Haltestellen Bahnhof und Minigolfplatz 
bedient werden. In Beuron und Hausen im Tal gibt es 
die Möglichkeit in die Donautalbahn weiter in Richtung 
Ulm / Sigmaringen, bzw. Tuttlingen / Donaueschingen 
umzusteigen (Linie 755). Vom Minigolfplatz Hausen 
im Tal geht es in Richtung Leibertingen. Mit dieser 
Verbindung wird nun die Möglichkeit geschaffen, die 
Jugendherberge Burg Wildenstein mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen. Auch die Haltestellen 
Dorfplatz Leibertingen und Kreenheinstetten werden 
angefahren, bevor die Fahrt weiter in Richtung Cam-
pus Galli geht. Von hier bestehen Möglichkeiten, mit 
den Linien 102 bzw. 7391 in Richtung Sigmaringen, 
bzw. Stockach weiterzufahren. 

Den Fahrplan gibt’s in in der Tourist-Information Meß-
kirch oder unter  http://www.naturpark-obere-
donau.de/erleben/mobil-ohne-auto/der-naturpark-bus/  
 
 
 

Naturpark Obere Donau 
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Beuron. Schmuck aus Natur-
steinen. Donnerstag, 26. Juli, 14 
Uhr  
Bei einer kurzen Exkursion an die 
Donau (... oder hinein?) suchen 

die Teilnehmer Kieselsteine. Aus jedem entsteht 
durch die darauf folgende Bearbeitung ein seltenes 
Unikat. Die Veranstaltung findet im Freien, unter Dach 
statt. Treffpunkt: Haus der Natur, Außenbereich; Lei-
tung: Erich Briel; Gebühr: 8,- €; Anmeldung bis Diens-
tag, 24. Juli beim Haus der Natur.  
 

Irndorf. Ziegenbeweidungsprojekt „MeiMecki“. 
Freitag, 27. Juli, 15 Uhr  
Bei einem ca. zweistündigen Spaziergang wird Ein-
blick in das Naturschutzgebiet Simonstal und die Zu-
sammenarbeit zwischen Ziegenhalter Schellenbaum 
und der Naturschutzverwaltung gegeben. Die Teil-
nehmer erfahren Wissenswertes zur Botanik rechts 
und links des Weges. Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Irndorfer Hardt, zwischen Irndorf und Schwenningen 
an der Abzweigung Gnadenweiler; Leitung: Ute Rad-
datz, Jutta Bohne, Familie Schellenbaum; Anmeldung 
bis Mittwoch, 25. Juli beim Haus der Natur.  
 

Beuron. Aus Alt mach Neu – Papierschöpfen. 
Dienstag, 31. Juli, 14:30 Uhr  
Aus altem Zeitungspapier stellen die Teilnehmer schi-
cke neue Papierbögen her. Mitzubringen ist ein Hand-
tuch und Pappe, um das feuchte neue Papier sicher 
nach Hause zu bringen. Geeignet für Kinder ab 5 

Jahre. Treffpunkt: Haus der Natur, Außenbereich; 
Gebühr: 7,- €; Leitung: Daniela Kiene; Anmeldung bis 
Dienstag, 24. Juli beim Haus der Natur.  
 
 
 

1. BUCHHEIMER FLOHMARKT 
Wir planen am 22. September auf dem Platz der Be-
gegnung einen Flohmarkt zu veranstalten. Der all-
gemeine Erlös des Flohmarktes (=Einnahmen aus 
Standgebühren, nicht Einnahmen aus den Flohmarkt-
verkäufen) wird an die Gemeinde gespendet und soll 
der Aufwertung des Spielplatzes auf dem Platz der 
Begegnung zu Gute kommen. Die Standgebühr be-
trägt 10 Euro pro Stand, es wird zusätzlich auch einen 
Teppichflohmarkt für Kinder (Gebühren hierfür sind 
auf Spendenbasis) geben. 
Wer Interesse hat, einen Stand zu bestücken oder 
das Organisationsteam zu unterstützen, kann sich für 
weitere Infos (Anmeldeformular und Infoblatt) an Re-
nate und Marc Heuser wenden. 
Gerne telefonisch: 07777-938795 oder auch per Mail: 
Heuser.renate@yahoo.de bzw. WhatsApp: 0172-
1483180 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher sollten Inte-
ressierte nicht zögern! 
 
 
 

Christliches Bildungswerk Sauldorf 
Tanzkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Intensiv Discofox, Jive, langsamer Walzer, Wiener 
Walzer, Foxtrott 
Kurs beginnt am Mittwoch, 12. September, Dauer: 10 
Abende; jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Turn-
halle im Rosenbachsaal in Bietingen. Teilnehmerzahl: 
begrenzt, Kosten 60,00 € 
Leitung/Anmeldung: Regina Fugel, Tel. 07777/939401 
(ab 20.00 Uhr). 
Bei Bedarf kann auch ein Tanzkurs für Brautpaare 
und Kurzentschlossene, oder auch speziell für Verei-
ne, Gruppen etc. angeboten werden, wobei auch die 
Tanzauswahl nach den Wünschen der Teilnehmer 
möglich ist. 
 
 
 

Sommerkonzert - Concerto estate 
Am Samstag, 21. Juli findet um 19.00 Uhr in der St. 
Matthäuskirche in Bichtlingen ein geistliches Konzert 
statt. Concerto estate (Sommerkonzert) – unter die-
sem Titel singen Solisten aus der Gesangsklasse von 
Musikpädagogin Gudrun Marquardt-Teuscher Litera-
tur aus unterschiedlichen Epochen in verschiedener 
Besetzung. Gudrun Marquardt-Teuscher gibt seit drei 
Jahren in Bichtlingen wöchentlich Gesangsunterricht. 
Als Einzelsolist wirkt an diesem Abend auch Ferenc 
Palotei  mit. Herr Palotei hat in Budapest Trompete 
studiert und ist in der Region als Musiklehrer und Diri-
gent tätig. An der Orgel begleiten Pater Landelin Fuß 
(Beuron) und Volker Nagel.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 


